Name:									Datum:
Adresse:


	


Minister Chen Yixin
Ministry of State Security
No. 14 East Chang’an Avenue
Dongcheng District
Beijing, 100006
VOLKSREPUBLIK CHINA




Sehr geehrter Herr Minister,

in großer Sorge um die Studentin Zhang Yadi ersuche ich Sie um Unterstützung.
Die 22-Jährige wird in einer Hafteinrichtung der Staatssicherheit in Changsha festgehalten. 
Ihre Inhaftierung und die gegen sie erhobenen Vorwürfe der „Anstiftung zum Separatismus“ stehen offensichtlich mit ihrem gewaltlosen ehrenamtlichen Engagement im Zusammenhang.
Zhang Yadi war im August 2022 nach Frankreich gereist, um dort ein Studium aufzunehmen. Während ihres Auslandsaufenthalts beteiligte sie sich aktiv an öffentlichen Debatten und engagierte sich ehrenamtlich in zivilgesellschaftlichen Initiativen. Nachdem sie ihr Studium in Frankreich abgeschlossen hatte, kehrte sie nach China zurück und wurde kurz darauf in Haft genommen. 

Die Behörden verweigern Zhang Yadi den Zugang zu einem Rechtsbeistand.
Zhang Yadi hatte geplant, im September 2025 im Masterstudiengang Anthropologie an der SOAS University of London zu studieren. Stattdessen wird sie ohne Kontakt zur Außenwelt in einem Gefängnis festgehalten. Sie ist daher in großer Gefahr, Folter und Misshandlungen zu erleiden.

In Anbetracht dieser Umstände appelliere ich an Sie, Ihren Einfluss geltend zu machen, dass:
· Zhang Yadis körperliche und psychische Integrität geschützt wird und dass sie bei Bedarf jederzeit Zugang zu einer angemessenen medizinischen Versorgung erhält;
· der Gefangenen ungehinderter Kontakt zu ihrer Familie und zu Rechtsbeiständen ihrer Wahl gewährt wird;
· die unverzügliche, uneingeschränkte und dauerhafte Freilassung der Studentin Zhang Yadi angeordnet wird, da sie nur ihr Recht auf freie Meinungsäußerung wahrgenommen hat.

Gern würde ich in dieser Angelegenheit von Ihnen hören.

Mit hochachtungsvollem Gruß


Als Kopie zur Kenntnis an:
S.E. Herrn Hongbo Deng 
Botschaft der Volksrepublik China
Märkisches Ufer 54
10179 Berlin
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S.E. Herrn Hongbo Deng 
Botschaft der Volksrepublik China
Märkisches Ufer 54
10179 Berlin



Exzellenz,
mit unten stehendem Schreiben, das ich Ihnen als Kopie übersende, möchte ich den Minister für Staatssicherheit der Volksrepublik China auf die Festnahme der Studentin Zhang Yadi aufmerksam machen und ihn darum bitten, sich ihres Schicksals anzunehmen. Sehr dankbar wäre ich Ihnen für Informationen über die zu Gunsten der Gefangenen unternommenen Anstrengungen.
Hochachtungsvoll
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